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Hallo liebe Fußballfreunde, hallo FV WaRe Fans, 

herzlich willkommen in der „Staenders-Holzbau-Arena“ in Walbertsweiler, zum achten Spieltag der 
Landesliga Staffel III. Zum heutigen Heimspiel dürfen wir den ESV Südstern Singen  mit seinen 
Anhängern herzlich begrüßen. 

Da ich die letzten beiden Spiele selbst nicht sehen konnte, werde ich heute auch nicht konkret auf 
diese Spiele eingehen. Leider haben auch diese Spiele keine Besserung hinsichtlich der Gegentor-
flut gebracht. Aber wir werden weiter daran arbeiten, uns in diesem Bereich zu verbessern. Aber 
auch heute sei wieder erwähnt, dass dies kein alleiniges “Problem” der Viererkette ist.  

Mit dem ESV Südstern Singen kommt heute ein hoch gehandelter Aufsteiger in die Staenders -
Holzbau-Arena. Der ESV hatte bereits in der vergangenen Bezirksliga-Saison einen bärenstarken 
Kader, was sich letztlich im Aufstieg und dem Bezirkspokalsieg äußerte. Und in dieser Saison hat 
sich der Kader alles andere als verschlechtert. So wurde die Mannschaft mit bspw. Denis Hoxha 
und Albert Malaj, um nur zwei der Neuzugänge zu nennen, veredelt.   

Nach leichten Anlaufschwierigkeiten in der neuen Liga, ist das Team von (wieder) Trainer Vice Bar-
jasic in der Zwischenzeit ins Rollen gekommen. So war der ESV vergangenes Wochenende das 
erste Team, das dem VfR Stockach Punkte abnehmen konnte. Mit diesem Sieg konnte der ESV den 
Anschluss an die vorderen Plätze wieder herstellen. Sicherlich wird es das Saisonziel sein, ganz 
vorne mitzuspielen.  

Entsprechend schwer wird die Aufgabe für unsere Mannschaft auch heute sein. Allerdings sollten 
wir nicht mit zu viel Respekt oder gar Ehrfurcht in dieses Spiel gehen. Dies würde die Beine lähmen 
und definitiv nicht gut ausgehen. Wir müssen die Herausforderung annehmen und 90 Minuten plus 
Nachspielzeit defensiv präsent sein. Sowohl geistig als auch körperlich. Einfach gesagt ist es eigent-
lich ein dankbares Spiel, da wir nichts zu verlieren haben. Wir haben keine Chance, also sollten wir 
sie nutzen. 

Deutlich besser als bei unserer Ersten läuft es bislang bei der Zweiten. Fünf Spiele, vier Siege und 
eine (unglückliche) Niederlage. Dies bedeutet mit einem Punkt Rückstand Platz zwei hinter dem FC 
Bodman-Ludwigshafen 2. Die vergangenen beiden Spiele konnten mit 3:0 gegen den SV Orsingen-
Nenzingen sowie mit 6:0 gegen die FSG Zizenhausen-Hi.-Ho. 2 gewonnen werden. Ein Lauf, den 
die Jungs um das Trainerteam Jürgen Speh und Tobias Dukart sicherlich gerne weiterführen möch-
ten. An diesem Sonntag empfängt das Team den SV Volkertshausen 2. Diese sind aktuell punktlos 
Tabellenletzter. Dennoch sollten die Gäste nicht unterschätzt werden. Nur mit voller Konzentration 
und vollem Einsatz kann der nächste Dreier eingefahren werden. Anpfiff in Rengetsweiler ist wie 
eigentlich immer um 15 Uhr.  

Die Dritte erlebt eine regelrechte Achterbahnfahrt. Einer Niederlage ist bislang immer ein Sieg ge-
folgt und umgekehrt. So steht die Dritte aktuell mit sechs Punkten auf dem achten Platz. Man könnte 
jetzt sagen, dass es gut ist, dass das letzte Spiel mit 3:6 gegen den FC HoSe 2 verloren ging. Denn 
konsequenterweise müsste es an diesem Wochenende folglich wieder einen Sieg geben. Gespielt 
wird am heutigen Samstag um 16 Uhr in Hattingen. 

Wie immer, freuen sich alle Mannschaften über tatkräftige Unterstützung.  

Am Ende bleibt mir nur, uns allen wieder spannende Spiele mit dem richtigen Ausgang für den FV 
WaRe zu wünschen. 

Viele Grüße                                                                                                                                       
Stefan Groganz 

Das Vorwort unseres 

„Vorstand Sport“ 

Stefan Groganz 





Hallo Fans, Gönner und Fußballfreunde des FV WaRe, 
 
zum heutigen Heimspiel gegen den ESV Südstern Singen begrüße ich euch alle recht herz-
lich. Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen, mit ihrem Trainer   
Vice Barjasic, sowie den heute eingeteilten Schiedsrichter Lukas Fleig und seinen Assisten-
ten welche leider noch nicht namentlich feststanden.     
  
In den vergangenen zwei Wochen gab es erneut die Möglichkeit direkte Konkurrenten in der 
Tabelle zu überholen. Leider hagelte es wieder 2 Niederlagen und die Gegner konnten sich 
in der Tabelle von uns absetzen. 
  
Beim letzten Heimspiel gegen den FC Neustadt wurden wir gleich zu Beginn des Spiels eis-
kalt erwischt und der Gast führte binnen 10 Minuten mit zwei Toren. In der Folgezeit überließ 
uns Neustadt dann das Spiel, doch bis auf ein paar Halbchancen konnten wir hier kein Kapi-
tal schlagen. 
Nach der Pause war es wie so oft in der Saison.  Man bekam quasi mit dem Wiederanpfiff 
durch einen unnötigen Ballverlust das dritte Tor, was die Vorentscheidung war. 
Wir konnten keine entscheidenden Akzente mehr setzen und hatten noch Glück, dass Neu-
stadt gute Kontermöglichkeiten liegen ließ. 
  
Vergangene Woche reisten wir zum Auswärtsspiel zum Hegauer FV. Beide Mannschaften 
hatten zu diesem Zeitpunkt 24 Gegentreffer und dementsprechend turbulent war die An-
fangsphase. 
Bereits in der 2. Minute konnten wir einen Ball abfangen, schnell umschalten und Fabi Roth 
ließ sich die Chance nicht nehmen. Ein Auftakt nach Maß, der allerdings nur 3 Minuten Be-
stand hatte, denn dann verursachten wir einen Handelfmeter, der zum Ausgleich führte. In 
der 10. Minute folgte dann gar das 2:1 für die Heimelf. Nach dem Rückstand berappelte man 
sich wieder und zeigte kämpferisch, als auch spielerisch eine gute Leistung. Darauf resultie-
rend der verdiente Ausgleich nach einem gut vorgetragenem Spielzug. Man hatte die Partie 
wieder unter Kontrolle und es gab gute Möglichkeiten noch vor der Halbzeit in Führung zu 
gehen. Allerdings ließen wir diese Chancen wieder aus und es folgte das 3:2 für den Hegau-
er FV nach einem blitzsauberen Konter. 
 
Nach der Halbzeit war dann bereits das 4. Mal in der Saison, dass wir direkt nach Wiederan-
pfiff ein Tor bekommen haben und das Spiel somit entschieden war. 
In der Folgezeit schwand die Gegenwehr, die Abstände wurden zu groß und wir wurden 
mehrfach mit Leichtigkeit ausgespielt. Hätte Hegau die Angriffe konsequenter gespielt, wäre 
es vermutlich nicht bei einem 2:6 geblieben. 
  
In den vergangenen Wochen gelang es uns also leider nicht gegen die Mannschaften aus 
der unteren Tabellenhälfte zu punkten und nun erwarten uns Partien gegen Gegner aus der 
oberen.  

Die Meinung unseres  

Cheftrainers  

Torsten Ruddies 



Den Auftakt macht heute die Mannschaft des ESV Südstern Singen, die sich aktuell auf dem 
7. Tabellenplatz befinden. 
Nachdem aus den ersten 3 Partien 4 Punkte geholt wurden, trennte sich der Verein von Trai-
ner Rogosic und holte mit Vice Barjasic den Trainer der vergangenen Saison zurück an die 
Seitenlinie. Da ich Vice aus meiner Fußballvergangenheit kenne möchte ich ihn hier noch-
mals gesondert begrüßen. 
 
Seit diesem Wechsel scheint die Mannschaft ins Laufen gekommen zu sein und es folgten 3 
Siege. Dass der heutige Gast aber noch weiter nach oben will ist bekannt und man muss 
kein Fachmann sein um einschätzen zu können, dass dies mit der Qualität im Kader mach-
bar ist.  Wenn die Offensive um Plavci/Malaj und Co ins Laufen kommt, ist es schwer diese 
zu bremsen. 
  
Wir gehen heute natürlich als krasser Außenseiter in die Partie, werden die Punkte aber 
sicher nicht kampflos abgeben. 
Für uns gilt es die altbekannten Tugenden mal wieder auf Feld zu führen und mit Kampf, 
Leidenschaft und vor allem als geschlossenes Team dem Gegner Paroli zu bieten. 
  
Wir hoffen, dass wir dies auf den Platz bekommen und bauen natürlich weiterhin auf eure 
lautstarke Unterstützung. 

 
  
Freuen wir uns auf eine spannende und faire Partie. 
  
Sportliche Grüße 
Torsten Ruddies 

Die Meinung unseres  

Cheftrainers  

Torsten Ruddies 

Unser heftle gibt’s auch online: www.fvware.de 

Sie würden gerne ihre Werbung in unserem „Heftle“ sehen? 

 

Dann schicken sie uns doch einfach eine  

E-Mail an: heftle@fvware.de  

und wir informieren sie über unsere  

Sponsoringmöglichkeiten. 



Bitte unterstützt unsere Sponsoren indem ihr sie sie bei euren 

Einkäufen bzw. Aufträgen berücksichtigt! 



Hintere Reihe: 

Jan Sauter, Pascal Siebenrock, Christian Gabele, Daniel Gillert, Fabian Roth, Tristan Bleichner, Fabian Moser, 

Dominik Maier, Felix Hipp 

Mittlere Reihe: 

Patrick Wachter, Torsten Ruddies, Tim Vollmer, Michael Blum, Pascal Knoll, Tobias Schuhmacher,  

Matthias Stadler, Florian Müller 

Vordere Reihe: 

Dennis Hiller, Florian Seifried, Nico Marquardt, Niklas Gassner, Roberto Sutera, Nico Schlachter, Fabian Keller, 

Fabian Osswald 





FV WaRe—Erste Mannschaft 

Heutiger Spieltag: 
Quelle: www.fussball.de 

Letzter Spieltag: 





FV WaRe—Erste Mannschaft 

Landesliga Südbaden—Staffel 3 









Quelle: www.fussball.de 

Aktuell: 

Spiele gegeneinander: 





Unser heutiger Gast Unser heutiger Gast 

Südstern Singen Quelle: www.esv-suedstern.de 

Quelle: www.suedkurier.de 

Unser heutiger Gast 

Südstern Singen Quelle: www.esv-suedstern.de 

Bericht vom letzten Spieltag 

ESV Südstern Singen – VfR Stockach 4:2 (2:1) 

Beide Mannschaften lieferten sich in den ersten 20 Minuten einen offenen 

Schlagabtausch. In der 23. Minute war es Moritz Eckert, der einen Freistoß zur Stockacher Führung verwerte-

te. Der Ball rutschte aus dem rechten Halbfeld durch die gesamte Singener Hintermannschaft durch und auch 

vorbei am Schlussmann direkt ins Netz. (23.) Der ESV ließ sich nicht unterkriegen und konnte durch ein se-

henswerten Abschluss von Nedzad Plavci, welcher sich mit einem Übersteiger im Sechzehner den nötigen 

Raum verschaffte, über den Ausgleich freuen. Erneut war es Plavci, der in der 33. Minute mit einem Schuss 

aus der Distanz in die linke Ecke für den ESV die Führung erzielte (33.).  

So spannend und voller Elan die erste Halbzeit auch war, hatte es den Anschein, dass die Kräfte beider Teams 

schwanden. Die erste nennenswerte Szene der zweiten Hälfte gab es erst in der 76. Minute, als Albert Malaj 

einen indirekten Freistoß, nach Rückpass der Gäste-Elf, verwandeln konnte. Unglücklich aus Gästesicht kam 

dann der nächste Treffer für die Heim-Elf zustande. Nach einem Zuspiel von Balde zurück zum eigenen Torhü-

ter kullerte der Ball ins Netz – Eigentor (83.). Aufgeben wollten die Stockacher allerdings noch nicht, Douglas 

Knappe erzielte das 2:4 per schönem Distanzschuss von der linken Seite (90.). Südstern-Abteilungsleiter Labi-

not Nikqi freute sich nach der Partie über den Sieg und machte gleich noch eien Ansage in Richtung der Kon-

kurrenz: „Wir werden von Spiel zu Spiel ein Team. Ich glaube, dass uns in den restlichen Spielen der Vorrunde 

keiner mehr aufhalten kann.“ 

Tore: 0:1 (23.) Eckert, 1:1 (28.) Plavci, 2:1 (33.) Plavci, 3:1 (76.) Malaj, 4:1 (83.) Schuler (ET) , 4:2 (90.) Knappe.       

SR: Lombardo (Rheinfelden) 

Quelle: www.suedkurier.de 





 
50,00 Euro 

ermäßigt 30,00 Euro 



Fieberkurve—Zweite Mannschaft 

FC Schwandorf-Worndorf 2 

FV WaRe 2 

IMPRESSUM  

Herausgeber: FV Walbertsweiler-Rengetsweiler 1996 e.V.—www.fvware.de 

Redaktion: Jürgen Kaufmann—heftle@fvware.de 

Mit Beiträgen von: Stefan Groganz, Torsten Ruddies, Dominik Maier, Dennis Hiller, Nico Marquardt und Alex Fox 

Druck: Volksbank Meßkirch eG Raiffeisenbank 

Erscheinungsweise: Jeweils zu den Heimspielen der ersten Mannschaft des FV WaRe 

Das „Heftle“ gibt es kostenlos  im Vereinsheim oder beim Stadionsprecher. Außerdem online unter www.fvware.de  



Name, Vorname:  Schilling, Linus 
 
Spitzname: - 
 
Trikot-Nr: 13 
 
Geburtsdatum: 06.09.2004 
 
Wohnort: Wald 
 
Beruf, Arbeitgeber: Azubi Kaufmännisch, Geberit 
 
Beziehungs- bzw. Familienstand, Kinder?: Ledig 
 
Hobbies: Fußball, Gym 
 
Lieblingsgetränk: Isoclear, VitaVate 
 
Beim FV WaRe seit: 2008 
 
Bisherige Vereine: - 
 
Lieblingsposition (beim Fußball): 6 / 8 / Bank  
 
Sportliche(s) Vorbild(er): Jordan Henderson, Maske 
 
Sportliche Erfolge: Meister D– und A-Jugend 
 
Sportliche Ziele mit dem FV WaRe:  
Aufstieg der 2. Mannschaft 
 
Was gefällt mir beim FV WaRe: Fans beim Heimspiel;  
Würstlebude 
 
Was gefällt mir nicht beim FV WaRe: -  
 
Lieblingsverein in der Fußball Bundesliga: nicht der FC Bayern  
 
Lieblingszitat: 2:0 ist das gefährlichste Ergebnis. 

Steckbrief—who is who beim FV WaRe 

Linus Schilling 

Unser heftle gibt’s auch online: www.fvware.de 









Jetzt FV WaRe-Mitglied werden! 



Hintere Reihe: 

Pascal Wachter, Marius Löffler, Thilo Schmid, Linus Schilling, Thomas Resem 

Mittlere Reihe: 

Michael Droxner, Jürgen Speh, Niklas Jansen, Tobias Dukart, Jan Schlachter, Ralf Müller, 

Stefan Groganz 

Vordere Reihe: 

Noah König, Marvin Röder, Jonas Herbst, Luca Miller, Nico Beltermann, Florian Fürst,  

Jan Ehrenmann, Tino Masser 





FV WaRe—Zweite Mannschaft 

Kreisliga B Bodensee Staffel 2 





Kreisliga B Bodensee—Staffel 2—Saison 2023/24 





Hintere Reihe: 

Tino Masser, Marius Möll, Noah König, Jonathan Basso, Simon Weißhaupt 

Mittlere Reihe: 

Stefan Groganz, Christoph Fleisch, Peter Restle, Jan Schlachter, Daniel Moritz, Ralf Müller 

Vordere Reihe: 

Heiko Böhler, Tobias Moritz, Matthias Waldschütz, Luca Miller, Nico Beltermann,  

Stefan Teuscher, Andreas Kleiner, Niklas Zwick 





FV WaRe—Dritte Mannschaft 

Kreisliga C Bodensee Staffel 4 





Kreisliga C Bodensee—Staffel 4—Saison 2023/24 

Unser heftle gibt’s auch online: www.fvware.de 





Sie würden gerne 

ihre Werbung in 

unserem „Heftle“ 

sehen? 

 

Dann schicken sie uns 

doch einfach eine  

E-Mail an  

heftle@fvware.de  

und wir informieren 

sie über unsere  

Sponsoring-

möglichkeiten. 





FV WaRe—Jugendabteilung 





Woche für Woche sind 78.617 Unparteiische im Einsatz. 63.265 Schiedsrichter sind  über 18 Jahre und 13.166 

sind unter 18, darüber hinaus sind 2.186 weibliche Unparteiische. Leitbilder für die Schiedsrichter, die jetzt nicht 

nur in schwarz, sondern auch in grün, rot oder sogar gold antreten dürfen, sind die zehn deutschen Unpartei-

ischen, die auf der Liste des Fußball-Weltverbandes (FIFA) stehen und bei internationalen Spielen eingesetzt 

werden. Kaum ein anderes Land hat eine solch hohe Quote. Ein Beweis für die Qualität der DFB -Referees. 

Du interessierst dich für die Ausbildung zum Schiedsrichter?  

Doch wie alt muss ich mindestens sein, wo kann ich mich anmelden und wie umfangreich ist die Ausbildung?  

Mit den nachfolgenden Stichpunkten werden Voraussetzungen, Ausbildung und weitere wichtige Fragen beant-

wortet: 

Wie werde ich Schiedsrichter? 

Voraussetzungen: 

Mindestalter 14 Jahre, Mitglied in einem Verein, Interesse am Fußball, Einsatzbereitschaft für jährlich mindestens 

20 Spielleitungen und Teilnahme an Weiterbildungsveranstaltungen an acht bis zwölf Tagen pro Jahr.  

Ausbildung: 

Je nach Landesverband 20 bis 50 Unterrichtsstunden im Zeitraum von drei bis zwölf Ausbildungstagen innerhalb 

von einer Woche bis sechs Wochen. Dabei Einführung in die Grundzüge der Fußballregeln.  

Prüfung: 

Schriftliche (Beantwortung von Regelfragen) und auch körperliche Prüfung (zum Beispiel 1.300-m-Lauf in sechs 

Minuten). 

Einsätze: 

Nach Prüfung, je nach Alter im Junioren- und auch schon im Senioren-Bereich beginnend in den Basisklassen. 

Hierbei erfolgt möglichst Betreuung durch erfahrene Kollegen ("Paten").  

Aufstieg: 

Bei Eignung können gegebenenfalls auf Kreis- und Bezirksebene zwei Klassen in einem Jahr übersprungen wer-

den. Ab Landesliga benötigt jeder Kandidat pro Spielklasse grundsätzlich ein Jahr. Bis in die Bundesliga sollen 

mindestens sechs bis acht Jahre veranschlagt werden. Die Eignung für die höhere Spielklasse wird durch Schieds-

richter-Beobachter festgestellt. 

Anmeldungen: 

Über den Verein, bei der örtlichen Schiedsrichter-Gruppe oder beim Bezirkslehrwart. 

Bist Du interessiert? Ruf doch einfach mal an oder schreibe eine E-Mail...  

Zuständig für den Bezirk Bodensee ist:  

Pasquale Vicedomini; Tel.: 07731-73245; E-Mail: vicedominipasquale@googlemail.com 





Der Vorstand hat das letzte Wort 





Der Vorstand hat das letzte Wort 

Pflasteraktion in der Sommerpause 

Dank dem unermüdlichen Einsatz vieler Helfer konnten wir die Sommerpause nutzen 

und den Zuschauerbereich verschönern. Die Aktion machte dann doch mehr Arbeit als 

gedacht, konnte aber im gesteckten Zeitplan umgesetzt werden. 

Vielen Dank an die 

Firma Schuhmacher Transporte  

für die großzügige Materialspende. 



https://www.facebook.com/Waldstadion.Rengetsweiler 


